
latt
z u r L a i bach er Z e i t u n g .

Nl- . H2 . D i n s t a g Ven 7 A p r i l 18^lt).

Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 409 (3) Nr. 6 w 9 j l I 2 9 .

C u r r c n d e
des k. k. i l l y r i schcn Gubern iums . —
Bekann tgebung der Tage , an welchen
im l. I . die P fe rdcprämien - V e r t h e i -

lungen, und der O r t e , wo solche abge-
halten werden. — Die Verthcilung der Pfer-
deprämien unter dem mit dießortigem Umlauf-
schreiben vom 27. März 182», Zahl «796,
kundgemachten Modalitaten findet im l. I . 1K4N
an folgenden Tagen und in nachbenanntcn Sta-
tionen Statt.

A,,zal)l0crmit 3, 3: H Ouca-
.^ ^ Prämie», betytlli I . ^ . ^ l<n

Kreis ^ ^L, 7 ^ " " " ! ^ " ^ ^ ZZ. ,̂'5 ^ -
Station ^ U sengst- Vllttcn - 3». - - ^ ^ ^ ^.. 5 '^

^ ^ .̂  ' " ^ ^) ^ ^ ^ «

" F ü l l e .. ^ Z A Z K ^ A Z

Hl^gtnsull l t i . Mai
l 8 l 6 l 6 l lk 1 8 5 5 ^ '

Klagtttfull W_'
S l . V^it «5. Juni

l6>6 , ^ l lß , 8 5 5 2 5

bürg l8 l t t l 6 l l^ l l̂  5 5 25 /
Vill^ch ) Xl(N

Villach 2. Mai /
l8^l6 l f; , :5 l ^ 5 5 25 )

AdelS^erg ! Adelöderg ' ' ^ , ^ ' l « ! l ^ ' l l^t! 5 s,' ,W «s

Lai^ch ! Ktaindlna ^ ' « ^ / ' ^ 6 > l 20 , ,.', 5 s, l, si'l

Neusia.tl N.ss^fuß " ^ , ^ " l l ^ , .< l l l̂ >l 5 l 6 30 62

Dirse Bestimmungen bringt nun das Gu-
bcrnium mit folgenden Bemerkungen zur öffent-
lichen Kenntniß: Die um dle hier angeführten
Preise zur Loncurrenz gebrachten Pferde müssen
»ottkommeu dreijährig, sonach im Jahre 1842

geboit«, und von sieuelpfiichtissfn Unterthanen
bis ?,l!M dritten Jahre crzcgen worden seyn,
welches auf dem Ccncureplatze ^er Prämicn-
Verthcilungs'Commission mit güllia/n bezirks-
amtlichen Zeugnissen nochzuweisen styn wihd.
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«— Pferde von Edelleuten und Honoratioren
sind zur Betheilung mit Prämien nicht geeignet.
— Sowohl die von k. k. Beschälern, als auch
die von licencirten Prioathengsten erzeugten Fül-
len haben aus die vorgedachlen Prämien An-
spruch; doch wird jenen der Vorzug gegeben,
welche von ärarischen Hengsten abstammen. —
Auf die höchsten Prämien haben nicht ausschlie-
ßend oder vorzugsweise die Hengste, sondern
ohne Unterschied des Geschlechtes die von der
Commission als preiswürdigst anerkannten Pferde
Anspruch. — Die Eigenthümer concurüfähiger
Pferde werden demnach aufgefordert, an den
vordenanntcn Tagen und Orten sich mit ihren
Pferden einzusinden. — ^ibach am I l . März l64 l j .

J o s e p h Freiherr v W e i n g a r t e n ,
l>»^ Landes > Gouverneur,
ß a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i c t n « u

»,n5 P r i m ö r , k. k. Vice - Präsiden.
C a r l F r e i h e r r v. F l o d n i g g ,

k. k Gudernialraih.

Z »27. (^ j Nr.^6l)ö0.
g u r r e n d e ^> ^

des t. t. i l l y r i s c h e n G u l) e r n i u i , s.
— Behaudlunq der am 2. März l t j ' l6 in
dcr Serie 2 l verlosten Banco - Obligationen
zu fünf Percent, und der in dnse 3erie nach-
träglich eingetheilten Domestical - Obligationen
der Stände von Oesterreich unter der Enntz
zu vier Percent. — I n Folge hohen Hoskam-

^ mer Präsidial ° Ell^ss^b vom 4. März l. I , ^iahl
' I 6 l 8 , wl ld mit Beziehung auf die hierorcige
züurrcndc vom l z. November l ^ 2 8 , Zahl
^,256 l 2 , zur allgemeinen Kenntniß georaän:
4 §. l . Die füüfptrcentla/n Banco « Obliqaiio»

mn Nr . l5660 diS einschllcßig Nr. lb '^Ol ,
welche in d>e am 2. März 1556 verloste Sn le
2 l slngctheilt sl'no, werden i^Nennw.r lhc des
Capitals an die Gläubiger par in Conven-
t ions 'Münze zurückgezahlt; die in dlcse Serie
nachträglich eingereihten vi<rpercentigen Do-

, mcstical'Obligationen der Stände von Oster-
reich unter der Enns , Nr. l 7 9 l diö cii'schlie«.
ßig Nr . 2O»8, aber werden, nach deu V.'sUm^
mungen deö »llclhöchsten P^tentcs vom 2 l .
März l g l « , qegen neu,, mit vier Percent ni
Eo>ivfntio!lö-Münze verzinöllche LtaalGjchulv«
verschreidungcn UMswechftlt. — §' 2 . Die
Auszahlung der verloöten fünfperceRti^cn Ka-
pital, in beginnt am l . April l 5N6 . ußd wird
von.dcr k. k. Universal -Staats ' und Banco^
Schulden Casse gcleistet, dei welcher die v.rlos-
ten.O»ligatiol»en einzureichen sind. — §. 3. M ' t

,,.dtr Zuchckzahlullg des Cap.tals werden zu.
gleich die darauf haftenden I.nter.ssen, uud

zwar bis Ende Fcvruar 18'^6 zu ^wet nnd
ein Yal^ Percent >,, Wiener-Währung ^ür
den Monat März lk-'l6 hingegen die ursprü!»^-
lichcn Zmsen zu sü'ns Percent in Conv. Münze
berichtiget. - § 4. Bel Obligationen" au^'
wachen eil, Beschlag, ein Vell 'ot oder sonst
eine Vormerkung hastet, ist vor der Caplt. i ls '
Auszahlung bei der Behörde, welch, den Be-
schlag, den V.rdot ooer die Vormcrknog ver-
fügt hat , deren Aushebung zu ello!lk/n.
^ 5. Bel der (5«pirals-Auszahlung von Obl i -
galisnn,, welche aus^ol lde, K i r che , Klöster,
^ l l s luu^en . ölfenlllche Institute und and.le
Hiörperschasce» lauten, finden jene Vorschriften
lhre Äulvenduug, welche dci d<r Unischreidung
von dtr l l i Obligationen l»efol^t wnl^eu müssen.
— h 6. Deu Beschern von solchen Obligationen,
deren Verzinsung aufeine Fil ial» Eredils - Hasst
üoercragln lst, ,'llht es frei, die Capitals ' Aus«
zahlung del rer k. k. Universal, S taa ts - l>nd
Banco Schulden - ^aff>>, oder^ci jener Cl edits-
(Zaffe zu erhalten, dei »v.lcher sic l.'ish^' die Zinsen
bezogen hauen. — I,n l.tzl.ren Falle halien sße
die verlosten Obligationen oei derF, l iu l . Credits'-
Lasse einzureichen. — H. 7. Die Umw.'chölung
der verlosten uiederöst^rreichisch . ständischen
Domestical'Obligationen zu uicr Percent ge^en
neue Staats - Schuldverschreibungen qeschicht
vri der ständischen (5redil6 - «Zasse zu W i e n , dei
welcher die verlosten Oll igal iunen einzureichen
sind. — § 8- Die ^üisen der „cuen Schuld '
verschreivungen in Conventions Münze laufen
vom l . März l 8 l b ' , , und dle dis dahin vun
den alteren Schuldbriefen ausständigen Inter-
essen in Wiener < Währung werden bei der
Umwcchölung der Obligationen berichtiget. —
Lawach am l l . März !6 ' l6 . l

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g , N a i t e n a u
u n ^ P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident, ,̂

- ( z a r l Freiherr v. F l ö d n i g g?,
- i î  f. k. Golx'lnialrath,

Z. ^ l ^ . (2) Nr . 6 2 2 ^ l » 5 1 ?
S u r r e n d e -

d e ö k a i se r l. k o n i g l. i l l y r i sch e n G u b e ^
n i ümö. - Die Haupteide können nur den Be-
stand oder Nich^destand 0er Ihalsacvc, aus wel-
chem sich l>>e schuld eraedcn >rüld,e,, znm Ge-
genst^^V haben. — Hem? k. k. Majestät haben
mic oUerhöchlter Elitschlicßunq rom 20. Iä» l i . r
l 6 l 6 zu erklären qeruh^t, der Haupteld könne
«iemalS den Bestand oder Nichtbestand dcr
Schuld, sondern ausschließend nur d.'l, Bestand
oder Nlchcocstano d.r 2l)atsaä)e, aus welcher
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sich die 3chuli>erbeben wül'de. ;«m N/a''nstalldr
haben. — Di.se allerhöchste Erschließung wild
in Folge hol).'» Hofkanzlei«Decretes vom 4.
März l I . , ä 'h l tic)25. zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht. — Lalbach am l >. Mälz l8>6.
Joseph Freiderr v W e i n g a r t e n ,

Bandes- Gouverneur.
E a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e u a u

und P r i m ör , k. k. Vice-Präsident.
Dr. S i m o n i! a d i n i g ,

k k. Gubernialrath.

F. ^39. (2) Nr. 5^59.
s u r r e n d e

des k. k. i l l y r l sch ln G u b e r n i n m s in
Laibach , über v e r l i e h e n e P r i v i l e -
gien. — Zufolge hohen Hofkanzleioecreces
vom l'2 un^ l9 . Februar d I , Z. 5 l l 4 u.
58^9, hat die hol).' k. k. allgemeine Hofkanl-
mer nachstehende Privilegien zu ve»le>hen b<-
funden : l ) Dem (Ziulio (!^rlc»ll, Beamte bcim
Pulver- und Salniter - Inspectoral, wohnhaft
in Mailand (durch (-iu'3nni Vounil l i , Guts
besiher, wohnhaft ln Mailand Nr. ^8Ul) , für
die Dauer von einem Jahre, auf die Erfindung,
welche im Wesentlichen in einer zweckmäßigen,
auf Ersparniß abzielenden Umstaltung der, bis
her in der Lombaldie in Nebung gestandenen,
eisernen Gußöfen (so>rn tu«0rn cli t'erro) be-
steht. — 2) Dem Ludwig August Peysson,
Ober-Ingenieur der französischen und fremden
Gatzbeleuchtungs - Gesellschaft, als Beooll-
machtigter dieser Gesellschaft, wohnhaft ln Mai-
land, Nr. »09l, für die Dauer von 5 Jahren,
auf die Elsiildung, eines mit Elsparung ver-
bundenen Verfahrens der Gasbeleuchtung und
der Erzeugung von Cokes. — 3) Dem Carl
Vogtherr, bürg.rl. Bronce > Arbeiter, wohn-
haft in Wien. Gchottenfeld Nr. ! 67 , für die
Dauer von zwei Jahren, auf die Verbesserung
der unbemerk^ar angebrachten Bracel.ttsschnrll-
federn mtttclst zweier Btahlplattcn bei Brace^
letts von allen Metallen. - 4) Dem Henry
SaviU Davy, Privatier, wohnhaft in Wien,
(durch Joseph Iüt tner, Agent, wohnhaft in
N ien , Stadt Nr. l 3 7 ) , für die Dauer von
fünf Jahren, auf die Erfindung, eine neue Art
Licht zu erzeugen. — 5. Der Hedivlg Tre-
vani, Feuerzeug - unv Zünd ° Rcquisittn - Fa-
briks-Inhaberinn, wohnhaft in W>en , Nle-
den Nr. 255, für die Dauer von zwei Jahren,
auf die Verbesserung, welche in der Wesenheit
darin bestehe, zu der Frictions - Zündhölzer»
Maffe ein neues Bindemittel in Anwendung zu

bringcn, wrlchis den kostsp!<li^:l aradischcn
Gummi nicht allein ersehe, sond<rn auch die
od,ge M"sse um vi.les oiUiger, und die Reil.',
Hölzer b,-'Vutel»o oellaßlicher li^chs. — 6) D<m
He«nrich Kchmid:, bürgerlichen Kammmacher-
Ulilll'ter, wohnhaft i» Wien, Margarethen
Nr U5, für die Dauer von Einem Jahre,
auf die El sindung. au5 der bekannten, chemisch
beretteleu, an Lchonh.it, Farbe, Danelhaf-
tigkeil und Haltbarkeit der Schill-patlc ganz
ähnlichen Masse (genannt Halbschil0patt<) alle
Arten Kammmacher « Arbeiten zu verfertigen,
welche bedeutend billiger zu stehen kommen,
als zeue su5 der Schildpatts. — 7) Dem
L'talliölalls Waguza, Prioalier, wohühafl in
Karlsbad in Böhmen, für die Dauer von zehn
Jahren , auf die Erfindung einer Getreide- u,
Grasschnitt - Maschine, welche mit z>vei Pfer-
den und zwei Manncrn mittelst relhen>ve>se
aufgestellter zweischntioiger Weff.rklingen, die
durch Hibtlkraft in diagonaler Richtung gezo-
gen, au6 ihren scheiden lint'6 und rechts wech-
selweise fahren, daö zwischen diese pyramidal«
lörmlgen Messelscheiden wahrend dls Vorwärts-
fahrenv der Maschine geralhenoe Getreide
(Gras) in elnem Zughicbe schneide, das Ge-
schnittene in Körbe sammle uno daraus in Hauf-
chtn ordentlich nuf den Boden niederlege, und
zwar so, daß die, diese Maschine ziehenden
Pferde während des Abmaheus schon auf ge«
reidcloscm Stoppelseloe gehen. — k) Dem
Felix Maria Bauoouin, Proprittär und (5hef
des Handlungshauses Gebrüder Baudouin,
wohnhaft in Paris Nr. lO9, (durch O>-. I o ,
seph Horniker, Hof« und Gerichtsadoocaten,
wohnhaft in Wien, Ltadt Nr. l l l 6 ) , für
die Dauer von zwei Jahren, auf die Erfin-
dung bei der Verfertigung von Querbalken zu
den Eisenbahnschienen aus Gußmetallen mit
einer Hülle und Seelen von bituminösem (Ze«
nunt, welche in Wesenheit den Tchienen mehr
Solidität, Widerstandskraft und Dauer geben.

9) Dem Ferdinand Fuchs, Handelsmann,
wohnhaft in Wien, Leopoldstadt ^ . 538, für
die Dauer von orel Jahren, auf die Verbesse-
rung der Blabbalg« Harmoniken (Melooinen),
welche darin bestehe, daß Jedermann auch ohne
alle musikalische Kenntnisse sogleich durch einen
hierzu eigens vorgerichtelek Mechanismus und
die Bewegung einiger Tasten verschiedene Mu>
sikstücke ohne Beschränktheit der Töne, wie auf
einer Phis ' oder Mignon - Harmonika zu spie,
len im Stande s,y. — 10) Dem ^t l^elo I'o-
ronslli, hydraulische, Maschinisten, wohnhaft
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in Ma,land. Nr. 3 3 ! y . für die D a n " v,n
einem Jahre, aus die Erfindung einer Vorrich,
lung für tine Pumpe mit 2 Kurbeln, einem
Cylinder und einem Rohtv, welche sich ü, jeder
Echeidcmauer eines Gebäudes anbringen lasse,
um alle Stockwerke derselben nnl W^ssr zu
versehen — N ) Dem Jacob Pfau, aus Zür'ck ln
der schweiz, wohnhaft in Malland Nr. l l 7 0 ,
für die Dauer von fünfzehn Jahren, auf die
Erfindung eines neuen Verfahlenb, die scide
von den Cocons mittelst einer sowohl an den
neueren , als an den älteren Seidensplnn ° Müh-
len anwendbcnen Vorrichtung abzuwinden. -
l 2 ) Dem i ^ r l Kutschte, Filz « und seldenc
hul» Fabrikanten, wohnhaft in Wien, Neubau
Nr. l I3 , für die Dauer ron einem Jahre, auf
die Erfindung und Verbess.rung ln der Erzcu«
guug der Filz c „nd 2ei0enhülc, welche auf
eine Ersparung abzielen und im NesenllichtN
darin best,hen, daß durch die Mischung einer
gekochten Masse von Kolophonium, Schellack
und Spiritus einerseits, und ron weißem auf-
gelöstem Copalfirniß andcrstlls und durch die
Austragung dieser Masse bei den Filzhüten
di.selben dauerhafter, schöner im Glänze und
wasserdicht el halten werden, »ndem dltse Etflse
das Durchdringen jeder Feuchtigkeit bei seile
halte; ferner daß dle verbesserte Art des Klel»
sterö zum Aufkleben deS Felt'crs in einer M ŝse
von Mehl , Wasser, ansg^öilcr Eitälte und in
Sp' l i luö aufgelöstem s'chellack besteh,, w.lche
Masse sohln in Verbindung n.il aufgelöstem
weißem löopalsirniß auf d«g OejleUe aufgetra'
gen werde. — l3) D»m Damdock und Faber,
düra/rl. Handelölenle , woh-'h^ft in Wien,
Stadt Nr. ' l27, für die Dauer von ,wei I a h .
ren, auf die Verbesserung bei der Erzeugung
von Iacquart' Petinelb und derlei Spitzen —
N ) Dem Jacob Kmnmüller, Mühl,>gcnlhü>
mcr, wohnhaft in Wamperiidorf in Niederöster'
reich Nr. 67, für die Daucr von elnem Jahre,
auf die Erfindung einer Vorrichtung an d<n
Mühlsteinen, wodurch nicht der obere schwere
Stein wie bisher, sond»rn der untere geringere
als öaufer bestimmt werde, und sonach das
bisherige Mahlmühlen > System eine Umstal«
lung erleide. — l5 ) D»m Andreas Gugu»
baurr, Bürger, wohnhaft in Wien, Joseph'
stadt Nr. l35, für dle Dauer von emem Jahr,,
auf die Erfindung: Elick « und ähnliche Muster,
statt durcd datz glnöhnliche Verfahlen, durch
den Druck leichter, vollkommener und wohlfci-
lcr hlrzustlll,,,. - l t t) Dem Johann El.phan
vailger, Bürger und Ess,gfabr,kanl, wohnhaft

ln Tropp>.ll, und dem M' th ias Walk, bürgert.
Spenglermelster, wohnhaft in Wien, Alservor«
stadt Nr. 3 0 l , für die Dauer von drei Jahren,
auf die Entdeckung eines ncucn Gaslichtes, un»
tcr dem Namen: Phosphorgas, und der dazu
erforderlichen Leuchtgefaße. — Lail?ach den l l .
März ! 8 l 6 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n .
?»ndls'Gouverneur.

6 a r l G r a f zu W e l s p e r g , R a i t e n « «
und Primör, k. k Vice«Präsident.

C a r l F r e i h e r r v. F l ö d n i g a ,
t. t. Oubernialralt).

Z. 4V2. (2) Nr. 7 ! ! ^
E d i c l a l - V o r l a d u n g

der T h e r e s i a B r a n t n e l , verehel ich»
ten F le i schmann . — Die am 7. Decem»
ber >3l^ iU Erlau in Ungarn, Heveser Com«
mitat. verstorbene Anna B^anlner, verwitwete
Turnher, hat in einem am 26. August l g ' l ^
errichteten Testamente lhre Schwester. Therese
BranlNer, oereh. lichte §l,isch>nann, UN5 im
Fille dieje nich^ mehr am Leben wäre, dere»
Killdcc zu N'U^ilsal ' Elden eingesetzt. — D«
dies,loe t>is!)er nicht a»,ofindiq gemacht werden
tonnte, so wird sie, oder im Falle sie nicht mehr
am Ücben wäre, ihr, Kinder hiemit erinnert: ihren
dermaligcn Aufeulh^It u»d ihre Nechte auf diese
Erdsch.»jt vlnnen onrm I^l)re und einem Tage,
von l)eutc an gerechnet , bei dem in Nngarn,
in E^lau wohnhaftell Hestamlilsh. Executor der
besagten Erblasserinn, Herr'n Latid.s Adrocac
ten Paul v. Sz^v i .s , u»n so m,hl' anzumil«
den, als na d Ablauf dieftr Frist mit der iu
Fr.,ge stehenden Erbschaft die vorgeschriebene
gesetzliche Verfügung getroffen w-rden wird. —
Laibacd am 23. März lÜ^k!

Hcmtliche Vcrlautbarungcn.
Z. <»35. (3) Nro. 860. ^

V e r l a u t b a r u n g .
Am »5ren April lU^6, Vormittags um !0

Uhr. wird die Ililitatlsn znrVerpachtung zweier,
in Nl>ltov« ^cn>>ll2, d^nn ,,nev an der Agramer
Straße ,dcm Gute Sroijeneg geqcnüder, und end«
lich drei, btim ßeiviihlen ^,un» gllegentr städti«
schen WllslN, auf dic Daucr fünf ««ch einand.r
folgender J a y " , in dtr magistrallich,», RathK<
stube «^»z<I)^^^ weld««. Hiezu werden P.lä tlU'
stige zum zahlreictnn Erscheinen eingeladen. —
Etadtmaci^rat Lcibach an, 28. März l8 ' l6. ^
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Vubmual - Verlautbarungen
Z zz l . Nr. 6655^569.

^ V e r l a u t b a r u n g
i lber V er «5 n de r u nge n l' ei v e r l i e h e n e n
P r i v i l e g i e n . — 6"folge eingelangter ho-

her Hofkanzleidecrete vom 26. Februar und 8 '
M ä r ^ l I , ,z. Z.6542 und 8118, werden meh-
rere von der k. k, allgemeinen Hofkammer ver-
längerte, so wie erloscken erklärte Privilegien
z»>r öffentlichen Kenntniß gebracht:

N a m e , Datum u. Zahl Dauer
Zuname und Wohnort desHofkammei, Gegenstand des Privilegiums der

dcs Privilegircen Decrctes Verlängerung

Johann L.Friederdck, Com 9. Hornung Das ursprünglich den genannten auf die weitere
merzialgüterbefordercr unk l 6 l 6 , ^.'»81», Personen unterm l5. Februar 18H5 DauerElnes,

Paul Löwe in Wien 221 verliehene, in der Folge in das Al> d. »des 2.
leineiaenchum deß Letzter« «bergan Jahres,
qene Privilegium, auf eine 35erb»-s'
s.rung der unterm 3. December l8'l-t
priv. Entdeckung in der Erzeugung
unourcksichtiger Spielkarten,

Friedrich Schwechten, bu'r 9. Hornung ^aß unttrm 28. Iänn.r 16 l5 auf E i n , d. i.
gerl. Schlossermcister zu l8'»6 , Z.^6U>, ^..^,^^,,^ P , . ^ , , ^ ^ , ^ ^ ^ , ^ ^ . j ^ ^ ^ das ^. Ic.hr.

Wlen 220 duckling und Verdesserung in der
Construction von Luxuswagen

Joseph Georg Schupp. 9. Hornung Das unlerm 7. Nooemblr l« lO auf zwei, d. i.
aräsi. Königgsegger'scher 18't6, Z. 'l6O9. «"l.ehene füns.ähr.ge ausjchl.eßend. 0es 6. und 7.
Baumeister zu Aubendor, 219 Pr'oi l .gmm. a^s d,e Elflndung einer Jahres,

in Würlemblrg " ' " ' " Malzdörre,

Das unr,rm 29. Februar 18'^» auf E in , d. i.
Heinrich Hubert in 9. Hornung ^c, llehene Privilegium, auf eine Er das dritte

Wien I 3 l 6 , Z. 4 l82, findung in der Verfertigung voi'Ra Jahr.
186 slrmtss l̂ - Abzichrie»«««, !c. einer für

oiejelbeu bestimmten ?lussrischungö
massa,

«V, ,. >. ĉ  l,,«. n 5>«.«..«^ Das unterm9. Jänner 18'13 vel' auf Ein, d. i .

' " ^ ' ^ " übcrgangcne Prlv.legnnn, auf di.
Erfindung eines Nc>si,r . ?lpparates,
„Universal Rasier - Apparat" ge
na »us,

Franz de Toni l6 Hornung Das unterm 29. F.bruar 18>l'i , ^ f ^e,- h z
18'l6, Z. ^695, verll.hene ^w.isähr>ge Privilegium, des ^. und 4

2>7 auf die Erfindung einer Maschine Jahres
zum Spinnen (Filiren) der S. i re,

22. Hornung Das untern, 2. Jänner l U N auf Ein d i .
MichaelWaldmann.dural 1816, ^. 565t, verliehen. Privilegium, a„feineV.r ^ ^ ^ ' .
Perückenmacher ,n W i . „ 267 b,ss.rung .„ der Erzeugung d<r Da

wen H^alscheitel,

(Z. Amts-Bl. Nr. 42 v. 7. Apnl l846.) ,
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N a m e . Datum u. Zah! Dauer
Zuname und Wohnort oeöHofkawmcr Gegenstand des Privilegiums der

desPrivilegirten Decrees Verlängerung

Albert Feöca, als Beooll- 2 l . Febr. lg «6, Das unterm l ' i . Juni 18^5 vel> auf fünf Jahr,,
wächtigter des I oh . Fried Z. 632lj298 lilhene Privilegium, «us cine Ver° o. i. des 2. big
Thcmer und Karl Krack bcsserung in der Verfertigung eines iucl. 6. IahreS.

witz zu Berlin sechsraderigen Eisenbahnwagen-Ge^
stelles mit beweglichen Achsen,

Michael Pollak. Handels- 27. Febr. l 6 l ( i , Das unterm l ^ . Febr. ! 8 t 2 ver- auf zwei, d. i.
mann im Berauner Kreise Z. 766^379 liel)cue Privilegium, auf one Vcr- des 5. und 6.

Böhmens desserung in der Construction der Jahres.
^ur ^vchnellt'ssigerz.'ugung zu ver
wendenden Apparate,

Carl Girardet, k. k. priv. 27. Febr. !6' l6, Das unterm 26. April l8^5ver- aufEin,d. i. daS
Fabrikant i» Buchbinder Z. 756^358 liehene Privilegium, auf die (§rfin° 2. Jahr.

arbeiten dung einer Schnellzündmaschine,

Carl und Co«rad Soherr, 27. Febr. l 7 l 6 , Das unterm 6. Februar 13N aufEin,d. i. daS
Inhaber einer Kunstschie ^. 7571^360 verliehene Privilegium, auf eine 3. Jahr.
fer-Fadrik zu Kotting''runn Verbesserung ver unterm 26. Jan-

in Nied. Oest. ner »638 und 3. Jul i ! 6 l 3 prio.
Dachplatten oder Kunstschiefer,

Franz Kordon, bürgert 27. Febr. !8 ' l6, Das unterm 29. Fedru«r l 8 ' ^ detto.
Gürtler in Wien Z. 757()j359 verliehene Privilegium, auf eine

Verbesserung an dem sogenannten
Durchschnitt, wodurch der Grund
oder die Zwischenraume von gepreß
ten Verzierungen in einem Augen-
blicke ausgeschnitten uno durchge-
brochen »erden können,

Carl Diehler, Mechaniker 27. März I8' l6, Das untern, 6. Februar l 8 1 ^ detto.
zu Wien 3' 7655^367 verliehene Privilegium, auf die Er-

flüdung und Verbesserung oiner Nni
Versal - Rubrizir » und Rasirirma^
schine, »?2i' ^l-onlo^i^rg^li " ge-
nannt,

Carl Kuffzky, Terralithfa^ 2. März 1 8 l 6 , D^s unterm 22. Februar 16'l l ausEin, d. i.da«
brikant zu Mana - Schei» 6l47^30't verliehene Privilegium, auf rie Ber 6 Jahr.

in Böhmen besserung der ^iegelöfen. w.lche da.
rin besteht, jcdcm gewöhnlichen Zie
qrlofen ohne große Kosten einen
starkern iluftzua zu geben und da
bei als Brennmaterial sowohl ötein
und Braunkohlen, Holz und Tor>
allein oder in Verbindung anzu
wenden,
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N a m e , Datum u. Zahl Dauer
Huname und Wohnort d,o oeöHofkammer Gegenstaud ^cs Pliullegiulns der
.. ,̂  Privilegircen Decreccs Verlängerung

Ios-ph Eicg l , Chsmiksl 2. Maiz , 8 l 6 , D^s unt.rm 22. Frbruar 18>l aufZwei Jahre,
zu Oltakling in N'ed. Oest, Z. 779^373 verliehene Privilegium , auf die Or- d. i. des 6. u. ?.

findung einer „rue,, Alt Hüte „per Jahres,
gamenlartig elastische (^ilanzhüte ge-
nannt" ,

Franziska Lnx, k. k. Ober 2. Mär^ l8' l6, Das unterm 15. Februar l8'N) c>ufEi»l,d,i. das
arztcnsq^tlitn, u,,d il)re Z. 757.^362 u,rlill)e>,c Privilegium, auf die Er 7. Jahr.
Tochter W,ll)tlmme zu ^ilioung einer »'.euen wohlriechenden

Prag H.u,dpoinade aus thicrischen und
Pflanzenfette,,,

Wilhelm Carl Hirsä^ld 2. März >8'l6, Das unterm 2 l . December l 8 ' ^ aufEin. d.i. das
zu Hol).'nemö in Tirol Z. 6^22^299 verliehene Privilegium, auf einc Z I^hr.

Verliesseiunq in dcr Fabric«tion al
ler aus purem oder zersetztem Talg
bereiteten Kerzen,

Ios'p!) Hermann, Bssi. 2. März 18'l6. Das unterm 22. Februar 18>3 ^ , f Zwei, d. i^
her cines Z,uqhammrls Z. 757^'^6l oerlithene Prioil^qium, auf cine das '̂ . UN') 5.

zu Mieftndach in Nieder. Verbesserung im Härten der stahl Jahr.
Oesterreich platlirten Werkzeuge,

» . Ferner wurde laut hohen Hofkammerdecre-
t,s vom l l . Fcdruar »8^6, Z. ^ « » ^ 2 2 7 ,
das dem Hypolit Lecocz, Handelsmanne zu
Paris, unterm h. August l8 ' l2 verliehene fünf«
jährige Privilegium, auf die Erfindung und Ver-
bcssirung vsn Hsihöfen und Camin - Heitz » Ap
paraten aller Art mit der bereits zur RechtS-

kraft erwachsenen Entscheidung der n. ö. Regie«
rung vom l l) . December u. I . , wegen unter«
lassener Ausübung, nach Anordnung des H. 2
ii l l . cl, des Privilegienp.nentes vom 31. März
l 8 3 2 , für erloschen erklart. — Lail>ach ain
16. M ä r z ! 6 l 6 .

K t a v t ' unv lanvrechtlichr Verlautbarungen
Z. 458 ( !) Nv. 293!).

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der hievortigen Armen, unter Vertretung
der k. k. Kammerprocuratur, als erklärten Erben,
zur Erforschung dcr Schuldenlast nach dem am
22. März 184« verstorbenen Handelsmann
Leopold Frörenteich, die Tagsatzung auf den
4. Ma i 18-Ul Vormittags um 9 Uhr vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt worden,
bei welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Rechtsgrunde Anspruch
zu stellen vermeinen, solchen sogewiß anmelden
und rechtsgeltend darthun sollen, wldrigens sie

die Folgen des §. 814 b. G, B. sich selbst zuzu-
schreiben haben werden. — Laibach am 4
April 164«.

Z. 4lw. ( l ) Nr. 2563^
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird dem unbekannt wo befindlichen Georg
Sever, und dessen gleichfalls unbekannten Erben
inittelst gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe
widerdieselbendei diesem Gerichte ElisabethIentel,
Maria Hinterschwciger, Anna Blas, alle drei geb.
Franz, dann Jacob, Martin und Johann Franz,
sämmtlich Lorenz Franz'sche Erben, die Klage
auf Zuerkennung des Eigenthums des HauseS
Nr. 77, auf der Polana-Vorstadt hier,, und
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der zwei dazu gehörigen Gemeinantheile 8>>!»
Map. Nr. 2(W in Ulon?,n und 9tr. ^ l i7 in
Nul'ovä ^pnl^i», eingebracht, worüber zur Ver-
handlung die Tagsatzung'auf den l i . Ju l i d. I .
Vormittags um 9 Uhr vor diesem Gerlchte an-
beraumt wurde. — Da der Aufenthaltsort der
'Beklagten, Geoig Sever und seiner Erben, die-
sem Gerichte unbekannt, u>,d weil selbe vielleicht^,
aüö.den k.'k. Erblanden abwesend sind, so hat
man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierortigcn Gerichtä-
Advocaten l)>, Crobath als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichts - Ordnung ausgeführt
und entschieden werden wird. — Die Beklagten
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter, l)i-.
Crobath, ihre Nechtsbehelfe an die Hand zu
geben, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, ins-
besondere, da sie sich die aus ihrer Vcrabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizmuessen
haben werden. — Laibach am 24. März I t t- t t i .

Z. 459. ( I ) Nr. 27 l 8

E d i c t .
Von dem k. k. Ctadt- und Landrechte in

Kram wird hiemit bekannt gemacht, daß die zum
Verlasse der Theresia v. Gapp gehörigen Mobilar-
Ejfectcli, a ls: Leibeöklcidlmg, Wasche, Zimmer-
einrichtung und Pratiosen, am 22. April l. I .
zu den gewöhnlichen Amtsstunden im Hause
Nr. 43 und 44 in der Theatergasse öffentlich
versteigert werden. — Laibach am 26. März 18-lll.

Krrislnntlichc Verlautbarungen.
Z. 433. (3) Nr. l '^'tt.

C o n c u r s - A n 5 sch r e i b u n a.
Durch den T^d des k'< <l. u»d (>!,>>-. I)l-.

Joseph Supan, ist r,e Epilalalzttöstelle zu
Commenda S t . P l tcr, im Bezirke Münkcndolf,
in Erledigung q»kl)m»l!l>,, - Dies'ö wird mit
dem Beifügen bekannt gegeben, daß mit die-
sem Post»n, nebst d<r fieicn Wohnung, ein
G.hal l jähr l i^er l50 si. <3. M , .iuS dem
Glüval'schcn ?llN's>ifonde, und der G>>>ufl de>
^lnlon v. R.n!ih'sä>»n Wllnoal^es - El is lunq,
im t-ciläufi^c», Ertraae ja'hrl. l 6 si. (5. M ,
mit dlr Odliegrnhsit'der Besorgung drs S p i -

tals und der unentgeltlichen ärmlichen und
wundäl glichen Behandlung der sonstigen armen
Kranken der Pf«rr Eommcnda S t . Peter ver-
bunden ist. — D'l' jcniqen, welche um di.se>»
Posten sich zu bewerben gedenken, haken ihre
Cl'mp^eiizgesuche, die mit dcn Diplomen über
das Doctoral der Arznei , und Wundarznci«
kuode, dann mit den ZengnisssN lU'er ih>e bis»
hniqe Diinstlcistuna, über ihr Aller, Mora l i -
tät und die Kenntnis; der Landessprache in»
struirt s.y„ müsscn, bis Ende Apri l d. I . bei
dies.m Klcis.'mce zu überreichen. — K. K.
Krcis.nnt Lail?ach am 2'^. März 1iN6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ^ 7 - (2) Nr. l u » .

O d i c t.
Voi ! dem t. k BezlllSqericbte Rcifni j wish

besannt geinacl)«' Eö scy über ?ll,silcl?cn des H^rrn
Ioscpl) Nudesch, als bedü'gl crslältcm Unioe»saler»
bc„, ^ur Olfüischung der Vsslahp^fslv^ n^cb seinem
am 29 März l I , mit Hiül«ll^is>n>g liucs ge«
riälllchen 5csl̂ >mcnles verstoidenen Bate, He l ln
JosephRutcsä), I'ch^ber ter Hellschafl Reifliiz, die
Tagsahu»ci aus dcn 26. M^ i l. I . Vo'mitlags g
Nhs ror kiescm Gerichl, bestinnnt woreen, bei
we chcr alle Jene, welche an eiese» '^e>lah aus
was immer süs einem Rlchls^runce isge«l> einen,
Allspluch zu stellen vcrlneinen, solchen so geirih
abzumelden und rechlögeltend tal julhun haben,
wibsig.'nK sie sich die Folgen des §. tti^ b, G. B .
our scldst zuzuschllibln hätten.

R i f l i i , de« ». Ap' i l »856.

Z. 429. (5) N , . 5.9.
E d i c t .

DaK s. t. Beziits^elichl ?luclsperg macbt
hiermit belannl: Os sly in der Orccutiol'ssache
dcs>?)lathi^6 Praß»!.; von höstern, l?ieel Johann
Marolt v^n Unlt'tallsche, >n Zslge Bcscheideövom
heutlgcl,, Z. 5ll). in cie executive Feildictulig ter,
dem Grccliten qehünaen < t>er G,a<scdafl Aucrs,
perq 5»l) Rc^t. Nr. ^l), Ulb Nr, " 4 t le „s l^ l l l> .
mil Pf^nd'lckte belegte,,. auf >3a ft htsa'a'htln,
in Unietlalische ftelegent" Hude< lregen, >iuö dem
w, ä. Vergleiche cro. 2!. August >lj4<> schultigen
lZ^r'lalK von U9 st- ' tr. sammt Nebe>N'crbindlicd«.
teilen gewilNgel worden, und es werden lie ticß«'
fäN,«,cn Fellb'tlungslelmine auf den 22. A p n l ,
22. Mc>> und 22. Juni i>. I , , Bormit laq um 9
U^r im Orte U"teltal!sche ^nt dc,n Beisätze be.
stmiml, eah, «renn tie Reol>läl bei cer lrstcn
und zw^ilcn Tagsayung „ , ^ t um oder über den
Sä'ähungöwcsth vtsä^hc,t werden loonte, die».
selde bei der drütcn auch unter demselben hintan«
gegeben rrerden würde.

Der Orundduchbauözu.) und die Liclcalionsbe»
dinqungen s^nen dicrolls eingesehen werden.

K. K. Bez Glicht llueröpcrg am 2a.Mäsz >6^6.


